	M 17.1: Concept Cartoon – Aquarium



Stellt man ein Aquarium an einen hellen oder einen dunklen Standort?
Was denkst du?
Auf jeden Fall dunkel und die Lampe muss immer wieder aus sein. Die Fische brauchen das so ...

Muss die Beleuchtung nicht immer an sein? Also auch ein heller Platz ... 

Fische mögen es bestimmt dunkel und Pflanzen hell. Also eine gute Mischung ...
Ist doch völlig egal. Die Beleuchtung ist bei mir immer an. Ich will schauen ...


























	M 17.2: Vorgänge im Aquarium – mit Lösung


Arbeitsaufträge:
Lies den Text in deinem Buch oder den Informationstext.
Stelle die Vorgänge als Regelkreisschema dar. 
Nutze dein Schema, um Störungen zu erklären und eine Pflegeanleitung zu entwickeln. 
Gehe so vor:
· Lies den Text. Fülle die Tabelle beim Lesen aus (siehe unten).
· Benutze deine Tabelle, um ein Regelkreisschema zu erstellen.
	Organismen oder Organismengruppe
	Stoffe
	Vorgänge

	· Pflanzen
· Produzenten
· Fische
· Algen
· Mikroorganismen
· Bakterien
	· Sauerstoff
· Mineralstoffe
· Kohlenstoffdioxid
· Düngesalze
	· Fotosynthese
· Atmung
· Zersetzung
· Biomasseaufbau
· Erwärmung
· Sauerstoffaufnahme
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	M 17.3: Vorgänge im Aquarium – Informationstext


Lebewesen und Lebensvorgänge in einem Aquarium
Die Aquariumpumpe versorgt das Wasser mit Sauerstoff. Der Sauerstoff löst sich im Wasser und steht den Lebewesen für ihre Atmung zur Verfügung. Es löst sich umso mehr Sauerstoff, je kälter das Wasser ist. Wird das Aquarium zu warm, nimmt die Sauerstoffkonzentration im Wasser ab. Der Sauerstoff kann auch von den Pflanzen produziert werden. Der Sauerstoff ist ein Produkt der Fotosynthese, für die Pflanzen Licht brauchen. Deshalb muss das Aquarium beleuchtet werden.
Die Fotosynthese der Pflanzen liefert nicht nur Sauerstoff, sondern auch Biomasse. Das heißt: sie nehmen im Wasser gelöstes Kohlenstoffdioxid auf und stellen Glucose und viele andere Stoffe her. Die Pflanzen und ihre Stoffe bilden die Nahrungsgrundlage für die Tiere im Aquarium. Weil Pflanzen die Nahrung für das gesamte Ökosystem produzieren, bezeichnet man sie als Produzenten.
Alle Lebewesen im Aquarium, die sich von den Pflanzen oder vom Fischfutter ernähren, bezeichnet man als Konsumenten, weil sie die Biomasse, die andere Lebewesen aufgebaut haben, konsumieren. Die Biomasse brauchen sie zum Wachstum oder zur Versorgung mit Energie.
Die Wasserqualität des Aquariums verändert sich mit der Zeit dadurch, dass Fische und andere Tiere Stoffe ausscheiden. Auch wird nicht das gesamte Fischfutter von den Fischen gefressen. Diese Biomasse sinkt auf den Boden des Aquariums. Auf den Steinen und im Kies siedeln Mikroorganismen, z. B. Bakterien und einzellige Pilze. Diese zersetzen die Biomasse. Übrig lassen sie nur Mineralsalze („Düngesalze“). Salze lösen sich im Wasser, verteilen sich überall hin und stehen den Pflanzen wieder zur Verfügung. Pflanzen brauchen Düngesalze, damit sie aus Glucose, dem Produkt der Fotosynthese, auch andere Stoffe herstellen können, die sie zum Wachsen brauchen. Wenn zu viel Düngesalze im Wasser gelöst sind, bilden sich sehr viele Algen. Diese sorgen dafür, dass das Wasser trüb wird und die Pflanzen einen Belag bekommen. Dann ist es Zeit, dass das Wasser ausgetauscht wird. 
Wenn das Wasser nicht erneuert wird, bilden sich immer mehr Algen. Auch sterben immer mehr Algen ab, weil sie nicht genügend Licht bekommen. Die Bakterien und Pilze verbrauchen dann mehr Sauerstoff, als sich im Wasser lösen kann. Sie schalten ihren Stoffwechsel um und produzieren Faulgase. Sauerstoffmangel und Faulgase (Schwefelwasserstoff, Ammoniak, Methan) verändern die Wasserqualität so, dass Fische und Schnecken sterben.
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